
Stralsund: Wiedereröffnung des DB-Reisezentrums 

 
Ines Jesse: „Wir sichern den Fortbestand 
von Reisezentren in unserem Land.“ 
 
Ines Jesse, Staatssekretärin im Ministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit, hat heute in Stralsund Hbf 
das DB-Reisezentrum wiedereröffnet. Nach einer 
grundlegenden Sanierung des Bahnhofsgebäudes hat die 
Deutsche Bahn das Reisezentrum umfassend modernisiert.   
  
„Im Rahmen unserer Mobilitätsoffensive stellen wir als Land 
Mecklenburg-Vorpommern den Fortbestand des 
Reisezentrums in Stralsund und in vielen weiteren Städten in 
Mecklenburg-Vorpommern sicher. Dies finanzieren wir mit 
etwa 700.000 Euro pro Jahr“, so Staatssekretärin Jesse.  
  
Die folgenden sieben Reisezentren bleiben erhalten: Schwerin 
Hbf, Rostock Hbf, Neubrandenburg Hbf, Bf. Greifswald, 
Stralsund Hbf, Bf. Wismar und Bf. Bergen auf Rügen. Für das 
Reisezentrum in Güstrow wird ab 2027 ein neues Konzept im 
Rahmen einer ganzheitlichen Mobilitätsagentur angestrebt. Im 
Rahmen der Daseinsvorsorge im ländlichen Raum sowie in den 
größeren Städten setzt das Land damit weiter auf eine 
qualitativ hochwertige Reiseberatung – direkt vor Ort sowie in 
Stralsund Hbf unterstützt durch digitalen, personenbedienten 
Service mit Hilfe eines neuen Fahrkartenautomaten mit 
Videofunktion.  
 
„Mit dem modernen Videoautomaten schaffen wir in Stralsund 
zudem ein neues Serviceangebot, das eine zusätzliche 
Möglichkeit für persönliche Beratungen schafft. Der 
Stralsunder Hauptbahnhof wird damit Pilotstandort für diese 
Technologie, die in Mecklenburg-Vorpommern erstmals zum 
Einsatz kommt. Daneben verbleibt die persönliche Beratung 
der Fahrgäste im Reisezentrum“, so Staatssekretärin Ines 
Jesse. 

 

Schwerin, 16.04.2026
 

Nummer: 44/2026 

 

 

Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, 

Tourismus und Arbeit 

Mecklenburg-Vorpommern 

Johannes-Stelling-Straße 14 

19053 Schwerin 

 

Telefon: 0385 / 588-15065 

Mobil: 01520/1550892 

E-Mail: presse@wm.mv-regierung.de 

Internet:  www.wm.mv-regierung.de 

 

V. i. S. d. P.: Jonas Bohl
 


